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Entschuldigt fehlen die Abgeordneten Frau Dr. Eschen, Frau Grönert, Frau Krümpfer, Tokmak. 
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Präsident Imhoff 

Vizepräsidentin Dogan Schriftführerin Ahrens  

  

  

Bürgermeister Dr. Sieling (SPD), Präsident des Senats, Senator für Angelegenheiten der 

Religionsgemeinschaften und für Kultur  

Bürgermeisterin Linnert (Bündnis 90/Die Grünen), Senatorin für Finanzen 

Senator für Inneres Mäurer (SPD) 

Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz Professor Dr. Quante-Brandt (SPD) 

Senatorin für Soziales, Jugend und Frauen, Integration und Sport Stahmann (Bündnis 90/Die Grünen) 

Senator für Umwelt, Bau und Verkehr Dr. Lohse (Bündnis 90/Die Grünen)  

Senatorin für Bildung und Kinder Dr. Bogedan (SPD) 

  

Staatsrat Dr. Joachim (Senatskanzlei) 

Staatsrätin Emigholz (Senator für Kultur) 

Staatsrätin Hiller (Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen beim Bund und Europa) 

Staatsrat Lühr (Senatorin für Finanzen) 

Staatsrat Strehl (Senatorin für Finanzen) 

Staatsrat Kück (Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz) 

Staatsrat Fries (Senatorin für Soziales, Jugend und Frauen, Integration und Sport) 

Staatsrat Schulz (Senator für Justiz und Verfassung) 

Staatsrat Pietrzok (Senatorin für Kinder und Bildung) 
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Präsident Imhoff eröffnet die Sitzung um 13:47 Uhr. 

Präsident Imhoff: Die 1. Sitzung der Stadtbürger-
schaft ist eröffnet. 

Ich begrüße die hier anwesenden Damen und Her-
ren sowie die Zuhörer und Vertreter der Medien. 

Meine Damen und Herren, ich schlage Ihnen vor, 
die heute Vormittag in der Bürgerschaft (Landtag) 
beschlossene Geschäftsordnung zunächst zur ge-
meinsamen Verfahrensgrundlage bis zur Feststel-
lung der Geschäftsordnung zu machen. 

Ich höre keinen Widerspruch. Die Stadtbürger-
schaft ist damit einverstanden. 

Zur Abwicklung der Tagesordnung wurden inter-
fraktionelle Absprachen getroffen, die Sie der digi-
tal versandten Tagesordnung mit Stand von heute, 
12 Uhr, entnehmen können. 

Wird die Aussprache hierzu gewünscht? – Das ist 
nicht der Fall. 

Wer mit den interfraktionellen Absprachen einver-
standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. 

Ich bitte um die Gegenprobe. 

Stimmenthaltungen? 

Ich stelle fest, die Stadtbürgerschaft ist mit den in-
terfraktionellen Absprachen einverstanden. 

(Einstimmig) 

Wir treten in die Tagesordnung ein. 

Feststellung der Geschäftsordnung 

Meine Damen und Herren, es ist ständige Übung 
der Stadtbürgerschaft, die für die Bürgerschaft 
(Landtag) beschlossene Geschäftsordnung auch für 
die Stadtbürgerschaft anzuwenden. Diese Rege-
lung wird jeweils von der Stadtbürgerschaft zu Be-
ginn ihrer Wahlperiode beschlossen. Ich schlage 
Ihnen vor, auch dieses Mal so zu verfahren. 

Die Beratung ist eröffnet. 

Wortmeldungen liegen nicht vor. 

Die Beratung ist geschlossen. 

Wir kommen zur Abstimmung. 

Wer die für die Bürgerschaft (Landtag) beschlos-
sene Geschäftsordnung auch für die Stadtbürger-
schaft der 20. Wahlperiode in der jeweils für die 
Bürgerschaft (Landtag) geltenden Fassung über-
nehmen möchte, den bitte ich um das Handzei-
chen. 

Ich bitte um die Gegenprobe. 

Stimmenthaltungen? 

Ich stelle fest, die Stadtbürgerschaft der 20. Wahl-
periode übernimmt die für die Bürgerschaft (Land-
tag) beschlossene Geschäftsordnung in der jeweils 
für die Bürgerschaft (Landtag) geltenden Fassung. 

(Einstimmig) 

Übertragung von Aufgaben der Stadtbürgerschaft 
auf die für Bau und Stadtentwicklung zuständige 
städtische Deputation 
Mitteilung des Senats vom 11. Juni 2019 
(Drucksache 20/1 S)  

Die Beratung ist eröffnet. 

Wortmeldungen liegen nicht vor. 

Die Beratung ist geschlossen. 

Wir kommen zur Abstimmung. 

Wer gemäß Artikel 129 Absatz 2 in Verbindung mit 
Artikel 105 Absatz 3 der Landesverfassung der 
Übertragung von Aufgaben der Stadtbürgerschaft 
auf die jeweils für Bau und Stadtentwicklung zu-
ständige städtische Deputation zustimmen möchte, 
den bitte ich um das Handzeichen. 

Ich bitte um die Gegenprobe. 

Stimmenthaltungen? 

Ich stelle fest, die Stadtbürgerschaft stimmt gemäß 
Artikel 129 Absatz 2 in Verbindung mit Artikel 105 
Absatz 3 der Landesverfassung der Übertragung 
von Aufgaben der Stadtbürgerschaft auf die jeweils 
für Bau und Stadtentwicklung zuständige städti-
sche Deputation zu. 

(Einstimmig) 

Damit ist auch dieser Tagesordnungspunkt erle-
digt, und wir sind am Ende der heutigen Tagesord-
nung angelangt. 

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/20/1%20S
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Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Urlaub! 

(Beifall) 

Ich schließe die Sitzung der Stadtbürgerschaft. 

(Schluss der Sitzung 13:51 Uhr) 
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